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Kreis Soest – Die Bildungs-
konferenz der Bildungsregi-
on Kreis Soest, die am Mon-
tag, 30. Mai, auf Haus Düsse
in Bad Sassendorf-Osting-
hausen stattfindet, behan-
delt das Thema „Berufsori-
entierung unter dem Brenn-
glas der Corona-Krise“. Ge-
rade aufgrund pandemiebe-
dingter negativer Entwick-
lungen halten Andrea Berg-
mann und Simon Schmitz
von der Kommunalen Koor-
dinierungsstelle Übergang
Schule-Beruf im Kreishaus
das Aufgreifen dieser Pro-
blematik für sehr wichtig.
Sie verweisen in einer

Mitteilung des Kreises Soest
auf eine Sitzung im Vorfeld.
Dort berichtete Detlef Möl-
lers, Teamleiter bei der
Agentur für Arbeit, dass die
Bewerberzahlen um Ausbil-
dungsplätze zwar etwas hö-
her seien als im letzten Jahr,
aber noch nicht wieder auf
dem Niveau von 2019. „Die
berufliche Orientierung
durch Praktika fehlt vielen
Jugendlichen“, betonte in
diesem Zusammenhang
auch Bernd Wieneke von
der IHK Arnsberg, „Gerade
bei den Ausbildungsberufen
im kaufmännischen Be-
reich, in denen kein Prakti-
kum möglich war, ging die
Anzahl der Bewerbungen
drastisch zurück.“ Thomas
Busch, Leiter des Hubertus-
Schwartz-Berufskollegs be-
stätigte das: „Die Zahl der
Schüler in der dualen Aus-
bildung im medizinischen
Bereich hat sich sogar hal-
biert.“
Corona hat in vielen Fäl-

len auch dazu geführt, dass
Jugendliche zurzeit oftmals
nicht bereit oder nicht in
der Lage sind, sich um ihre
berufliche Zukunft zu küm-
mern. „Viele Jugendliche
haben die letzten Jahre als
sehr stressig empfunden,
als Folge davon sind Depres-
sionen, Lethargie und Ängs-
te häufig festzustellen“, er-
klären Patricia Deertz
(Kreisjugendamt) und Jörg
Lewe (JugendamtWarstein).
Daherwürden viele Aktio-

nen von Seiten des Landes,
aber auch auf regionaler
Ebene für Schüler angebo-
ten, um Pandemie-bedingt
ausgefallene Praktika nach-
zuholen. So sollen Jugendli-
che doch noch den Weg in
eine duale Ausbildung fin-
den.
Die Bildungskonferenz

am 30. Mai bietet die Mög-
lichkeit, sich zu informie-
ren und darüber auszutau-
schen, wie die Jugendlichen
und ihre Eltern am besten
zu erreichen sind und un-
terstützt werden können.
„Auf die Teilnehmenr war-
ten ein spannender Impuls-
vortrag von Professorin Dr.
Petra Lippegaus von der
SRH Hochschule in Nord-
rhein-Westfalen, eine Podi-
umsdiskussion und ver-
schiedene Workshops“, er-
läutert Andrea Bergmann
allen, die sich für das The-
ma Übergang Schule-Beruf
interessieren.

Kontakt
Es sind noch einige Plätze
frei. Anmeldungen zur Bil-
dungskonferenz sind bis
zum 15. Mai online unter
www.ogy.de/biko22 mög-
lich.

Corona hat
Berufswahl
erschwert

Hattrop – Der Förderverein
des Hattroper Kindergar-
tens Lerchennest lädt alle
Mitglieder und Interessier-
ten zur diesjährigen Haupt-
versammlung ein. Beginn
ist am kommenden Mon-
tag, 16. Mai, um 20 Uhr im
Kindergarten.

Treffen des
Fördervereins

Künstlern aus den Partnerstädten stellen aus
tergrund wurden Künstler
der städtepartnerschaftli-
chen Gemeinschaft einladen,
um einen künstlerischen
Kontext zum Thema „Frei-
heit – Europa – grenzenlos“
zu schaffen. Eine Idee, die in
den Partnerstädten sowie vor
Ort in Soest bei den Koopera-
tionspartnern auf fruchtba-
ren Boden fiel.
Die Eröffnung der Ausstel-

lung findet am 14. Mai um
15.30 Uhr statt. Denmusikali-
schen Rahmen setzen Harry
Hamer (Kampen) und Karola
Kalipp sowie Dr. Wolf Kalipp
an der Schuke-Orgel.

Jubiläen Künstler zusammen-
bringen wollte. Pandemiebe-
dingt fanden dann zwar kei-
ne Jubiläumsfeiern statt. Der
Gedanke der Ausstellung
blieb aber bestehen, wie Pe-
tra Menke-Koerner, Vorsit-
zende der Hanseatischen Ge-
sellschaft erläutert: „75 Jahre
nach dem Ende des Zweiten
Weltkriegs bewegen wir uns
trotz europäischer Einigung
wieder in Grenzen, autokrati-
sche Tendenzen gefährden
Demokratie und Freiheits-
rechte, und nun führt auch
noch Russland Krieg gegen
die Ukraine.“ Vor diesemHin-

vor zwei Jahren von der Han-
seatischen Gesellschaft Soest
aus, die anlässlich mehrerer
bevorstehender Partnerstadt-

„Internationalen Zamenwer-
king Kampen“ alle Interes-
sierten ein. Die Initiative für
die Ausstellung ging bereits

Soest –Die Länder Europas er-
leben zurzeit aus mehreren
Gründen schwierige Zeiten.
Vor diesem Hintergrund wol-
len Künstler aus Soest und
sechs der acht Partnerstädte
ein Zeichen für den europäi-
schen Gedanken und für Frei-
heitsrechte setzen.
In der Ausstellung „Europa

– Freiheit – grenzenlos?“ zei-
gen sie ab Samstag, 14. Mai,
in der Kirche Neu St. Thomä
ausgewählte Werke. Dazu la-
den das Kulturforum St. Tho-
mae, die Stadt Soest und die
Hanseatische Gesellschaft
Soest in Kooperation mit der

Soester Band tritt in Lübeck auf
„Funky Friends“ nehmen an Wettbewerb teil

Kimmel zu verdanken. In zu-
sätzlichen, fast wöchentli-
chen Workshops mit nam-
haften Szenemusikern wie
Matthias Nadolny,Martin Sie-
hoff oder Benedikt Göb holen
sich die Soester als eine der
jüngsten Bands des Wettbe-
werbs den letzten Schliff und
weitere Anregungen, um ihr
Heimatland NRW am Him-
melfahrtswochenende bei
der Bundesbegegnung in Lü-
beck vor einer hochkarätigen
Fachjury würdig zu vertre-
ten.
Neben den Wertungsspie-

len bietet „Jugend jazzt“ an
den vier Tagen zudem eine
Mischung aus Festival, Kon-
zertpodium, Kontakt- und In-
formationsbörse, Workshop
und Seminar und fördert da-
durch auch das gemeinsame
Erleben aller Teilnehmer der
Jazzmusik.

schaft für „ihre“ Musik, dem
individuellen Talent und der
temperamentvollen Virtuosi-
tät bestechen bei den Jugend-
lichen eine nicht zu bremsen-
de Euphorie, Kreativität und
Ausdauer in der Erarbeitung
selbst ambitioniertester Ar-
rangements.
Diese über das musikali-

sche Erlebnis und den ge-
meinsamen Erfolg hinausrei-
chenden Fähigkeiten haben
sie unter anderem ihren bei-
den Musik-Coaches Frauke
Geisweid-Kröger und Louisa

Funk-, Jazz- und Soulklassiker
sowie Hits von Stevie Won-
der, Ray Charles und Bobby
McFerrin. Ihr durch Eigen-
kompositionen angereicher-
tes Programm haben sie
selbst in den beiden letzten
Corona geplagten Jahren in
öffentlichen Konzerten wie
jüngst der Soester Jazznacht
und privaten Auftritten
schon mehrfach präsentiert
und dadurch dem allgemei-
nen Trend zu digitaler Dis-
tanz kreativ getrotzt. Neben
der beeindruckenden Leiden-

Mai bei Youtube und auf der
Homepage der Musikschule
Soest zu sehen.
Im dort gespielten „Ethio-

pien Journey“, einer Eigen-
komposition von Moritz Krö-
ger, entwickeln die Funky
Friends aus einem elegischen
Thema von Posaune und Sa-
xophon ein ekstatisch gelade-
nes Jazzstück, in dem die So-
listen an Saxophon, Posaune
und Keyboard von einer zu-
nehmend pulsierenden
Rhythmusgruppe zu energe-
tischen Improvisationen bis
hin zu ekstatischen Bläser-
Battles gepusht werden.

Seit vier Jahren interpretie-
ren die Funky Friends mit ih-
rem Sänger Valentin Porsch

VON ASTRID GUNNEMANN

Soest – Die Nachwuchsband
Funky Friends – sechs Soester
Musikschüler im Alter von 15
bis 17 Jahren – hat beim Lan-
deswettbewerb „Jugend
jazzt“ einen 1. Preis gewon-
nen und wird jetzt NRW bei
der Bundesbegegnung in Lü-
beck am27.Mai vertreten. Im
Vorfeld wurde den Funky
Friends vom Landesmusikrat
eine professionelle Studioauf-
nahme „in Wohnzimmer-At-
mosphäre“ im mobilen Ton-
studio des Jugend jazzt-
Trucks in Dortmund ermög-
licht. Das Musikvideo der
Funky Friends, bestehend aus
Roland Danyi – Saxophon;
Moritz Kröger – Posaune, Le-
mian Schwolle – Piano/Key-
board; Kester Jahn – Bass;
Abishan Nesananthan –
Schlagzeug, ist seit Anfang

Auftritt auf dem Bördetag
Wer jetzt schon eine Kostprobe von den Funky Friends hören
möchte, hat dazu schon am Wochenende Gelegenheit: Die
Jugendband spielt beim Bördetag am Samstag, 14. Mai, von 13
bis 14 Uhr auf dem Vreithof und am Montag, 23. Mai, von
18.30 bis 19.30 Uhr im Tylman-Susato-Saal in der Musikschule.

Sozialverband VdK wählt neuen Vorstand
Martin Buschhaus löst Karl-Heinz Franke an der Spitze des Kreisverbandes ab

Amt von Karl-Heinz Franke,
der sich aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr zur
Wahl gestellt hat. Der 71-jäh-
rige Franke hatte den Kreis-
verband zehn Jahre lang ge-
führt und gehört nun dem
Kreisverband als Ehrenvorsit-
zender an.
Stellvertreter von Martin

Buschhaus wurden Bernfried
Arkenau und Simona Ecker.
Als Kassiererin wurde Ramo-
na Arkenau und als Schrift-
führer Rudolf Langmann in
der Versammlung gewählt.
Den neuen Vorstand ergän-

zen drei stellvertretende so-
wie drei sozialerfahrene Per-
sonen.

teilung des VdK zitiert.
Buschhaus übernimmt das

für alle sozialer zu gestalten“,
wird Buschhaus in einer Mit-

Ort einsetzen kann. Mein Ziel
ist, das Leben im Kreis Soest

Kreis Soest – Beim großen
Kreisverbandstag des VdK
standen neben dem Amt des
Vorsitzenden die Ämter von
Stellvertreter, Kassierer und
Schriftführer zur Wahl. Zu-
dem wurden die jeweiligen
Stellvertreter, Revisoren, so-
zial erfahrene Personen und
die Delegierten zum Landes-
verbandstag gewählt.
Neu im Amt ist nun Martin

Buschhaus, der ehemalige
Kreiskassierer des Kreisver-
bandes Soest, wird für vier
Jahre den VdK-Kreisverband
Soest mit rund 4 500 Mitglie-
dern führen. „Ich freue mich,
dass ich mich im Sozialver-
band für die Menschen vor

Martin Buschhaus mit Bernfried Arkenau (Stellvertretender Vorsitzender), Karl-Heinz Franke
(Ehrenvorsitzender), Marion Franke (Vertreterin der Frauen) und Wilfried Böhm (Schrift-
führer des Sozialverbands, von links). FOTO: VDK KREISVERBAND SOEST

Die Soester Band „Funky Friends“ hat bei Jugend jazzt einen 1. Preis gemacht. Jetzt darf die Band NRW bei der Bundesbegegnung in Lübeck vertreten.
in „Wohnzimmeratmosphäre“ wurde auch ein Video aufgenommen. FOTO: KÖLLNER

Bücherbasar
auf dem
Bördetag

Soest – Die Soester Stadtbü-
cherei weist darauf hin, dass
sie am Sonntag, 15. Mai,
nicht geöffnet ist, da die Räu-
me anlässlich der Landtags-
wahl als Wahllokal genutzt
werden. Die Außenrückgabe
ist jedoch geöffnet.
Im Rahmen des Soester

Bördetags ist der Freundes-
kreis der Stadtbücherei am
Samstag und Sonntag, 14.
und 15. Mai, mit einem Bü-
cherbasar in der Innenstadt
präsent. Der Stand ist an der
Rathausstraße am Stadtmo-
dell zu finden. Bücher sind
dort für 50 Cent, CD für einen
Euro und DVD für zwei Euro
zu bekommen. Beim Kauf
von zehn Büchern gibt es das
elfte Buch gratis. Wer den Bü-
cherbasar besucht, sollte eine
Tragetasche mitbringen.

Wahlhilfe für
Sehbehinderte

Kreis Soest – 231 404 Men-
schen im Kreis Soest sind am
Sonntag, 15. Mai, zur Land-
tagswahl NRW wahlberech-
tigt. Nach der Schließung der
Wahllokale wird es diesmal
aber wegen der Pandemie
keine Präsentation der Wahl-
ergebnisse im Kreishaus ge-
ben. Die Wahlorganisatoren
beim Kreis Soest rechnen be-
reits gegen 18.30 Uhrmit den
ersten Ergebnismeldungen,
unsere Zeitung wird am
Wahlabend unter soester-an-
zeiger.de aktuell in einem
Live-Ticker berichten. Muster
der Stimmzettel findet man
auch auf kreis-soest.de.

Infos am Telefon
Blinde und hochgradig seh-

behinderte Wähler können
die Stimmzettelinhalte, wie
bereits bei der Bundestags-
wahl 2021, akustisch abru-
fen. Mit der Eingabe der
Wahlkreisnummer können
sich Anrufende aus demKreis
Soest unter Telefon 0800/
00096710 den vollständigen
Inhalt ihres Stimmzettels
vorlesen lassen und mithilfe
einer Wahlschablone eigen-
ständig wählen. Organisiert
werden Herstellung und Ver-
teilung der Wahlhilfepakete
mit je einer Wahlschablone
und einer akustischen Ge-
brauchsanweisung auf CD,
als auch der telefonische An-
sagedienst von der Arbeitsge-
meinschaft der Blinden- und
Sehbehindertenvereine in
Nordrhein-Westfalen
(BSVNRW). Für Wahlberech-
tigte mit Sehverlust ist diese
Wahlhilfe kostenlos.
Menschen, die in den örtli-

chen Bezirksgruppen und
Mitgliedsvereinen der
BSVNRW organisiert sind, er-
halten ihre Wahlhilfen auto-
matisch.
Blinde und sehbehinderte

Wahlberechtigte, die nicht in
diesen Vereinen Mitglied
sind, können sie telefonisch
bei der Landesgeschäftsstelle
der BSVNRW unter Telefon
0231/5575900 anfordern.

Einbrecher
nehmen Geld mit

Soest – Die Wohnungsein-
gangstür eines Mehrfamilien-
hauses am Canadischen Weg
wurde zwischen Sonntag, 10
Uhr, und Montag, 20 Uhr,
von einem Einbrecher aufge-
hebelt.
Aus den Räumen entwen-

dete er nach ersten Erkennt-
nissen eine Digitalkamera
von Samsung und Geld.
Zeugen, die Angaben zu

dem Verbleib des Diebesgu-
tes oder dem Einbruch ma-
chen können, werden gebe-
ten, sich mit der Kriminalpo-
lizei unter der Telefonnum-
mer 02921/91000 in Verbin-
dung zu setzen.

Die Teilnehmer
Dem Publikum der Ausstellung, die bis zum 30. Juni zu sehen
sein wird, präsentieren sich Wouter Berns (Kampen / Nieder-
lande), Catherine Chapot (Guérard /Frankreich), Nicole Fortin
(Guérard/Frankreich), Piotr Franczok (Strzelce Opolskie/Polen),
Pete Jones (Bangor/Wales), Hans-Peter Klie (Herzberg), Theo
Koster (Kampen), Hartmut Lux (Soest), Adam Michalik (Strzelce
Opolskie), Ingeborg Porsch, Angelika Risken (Soest), Chris Ro-
denburg, Peter Schipper (Soest / Niederlande), Henrie Vogel
(Kampen) und Jwls Williams (Bangor).

Klassiker im
Programm


